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BM für Wirtschaft und Arbeit 
 
 
In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 3662/J betreffend 
Erwerbsquoten von Frauen im europäischen Vergleich, welche die Abgeordneten Dr. 
Ilse Mertel am 21. März 2002 an mich richteten, möchte ich einleitend festhalten, 
dass dem Generalsekretär der Industriellenvereinigung, Herrn Dkfm. Lorenz Fritz, in 
der Fernsehdiskussion “Betrifft" am 10.3.2002 zu Recht widersprochen habe. Der 
Anteil von Frauen am Erwerbsleben liegt in Österreich generell über dem 
europäischen Durchschnitt. Das trifft sowohl auf die Erwerbsbeteiligung 
österreichischer Frauen über 15 Jahre zu als auch eingeschränkt auf die 
arbeitsmarktrelevanten Altersgruppen der 15 bis 64-jährigen bzw. 15 bis 60-jährigen 
Frauen. 

Antwort zu den Punkt 1 bis 3 der Anfrage: 

Erwerbsquoten von Frauen über 15 Jahre im Jahr 2000 im europäischen Vergleich 

(Beilage 1) 

Antwort zu Punkt 2 der Anfrage: 

Erwerbsquoten der Männer über 15 Jahre im Jahr 2000 im europäischen Vergleich 

(Beilage 2) 
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Antwort zu den Punkten 4 bis 6 der Anfrage: 

Erwerbsquoten der 15 bis 60-jährigen Frauen im Jahr 2000 im europäischen 
Vergleich (Beilage 3) 

Antwort zu Punkt 5 der Anfrage: 

Erwerbsquoten der 15 bis 65-jährigen Männer im Jahr 2000 im europäischen 

Vergleich (Beilage 4) 

Antwort zu Punkt 7 der Anfrage: 

Erwerbsquoten der Frauen in Österreich im Jahr 2000 nach Altersgruppen 

(Beilage 5) 

Antwort zu Punkt 8 der Anfrage: 

Erwerbsquoten der Frauen im europäischen Vergleich im Jahr 2000 nach 

Altersgruppen (Beilage 6) 

Antwort zu Punkt 9 der Anfrage: 

Zur Erstellung einer international vergleichbaren Zeitreihe seit dem Anfang der 70er 
Jahre ist es notwendig, auf OECD-Daten zurückzugreifen. Diese liegen generell nur 
für die Altersgruppe der 15 bis 64-jährigen vor und sind nach Altersgruppen nicht 
differenzierbar. Eine international vergleichbare Differenzierung ist erst seit Mitte der 
90er Jahre möglich. 

Erwerbsquoten der Frauen zwischen 15 und 64 Jahren in Österreich im Zeitvergleich 

(Beilage 7) 
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Antwort zu Punkt 10 der Anfrage: 

Zur Datenauswahl gilt analog die Anmerkung zur Beantwortung der Frage 9 

Erwerbsquoten von Frauen über 15 Jahre im Jahr 2000 im europäischen Vergleich 

(Beilage 8) 
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